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Beschreibung
Die Vorderseite dieser Münze zeigt die drapierte Büste des Lucius Verus, des Mitkaisers von
Marc Aurel zwischen 161 und 169, der auf dem Porträt an seinen typischen üppigen Locken
und dem langen Bart zu erkennen ist. Das Motiv der Rückseite bildet die geflügelte
Siegesgöttin Victoria, die einen Schild beschriftet, der wiederum auf eine Palme aufgesetzt
ist. VIC(toria) AVG(usti), der Sieg des Kaisers, wird hier von der Göttin selbst verkündet und
ist auf den Feldzug gegen die Parther im Osten des Reiches zu beziehen. Ein entscheidender
Schritt zum Erfolg stellte dabei die Eroberung Armeniens dar, was Lucius Verus den
Beinamen ARMENIACVS einbrachte, der in der Legende der Münzvorderseite heute leider
nicht mehr lesbar ist.
[Sonja Hommen]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Durchmesser: 26 mm, Gewicht: 13,36 g

Ereignisse

Hergestellt wann 163-164 n. Chr.
wer
wo Rom

Gefunden wann
wer
wo Köngen

https://bawue.museum-digital.de/object/14106


Beauftragt wann
wer Mark Aurel (121-180)
wo Römisches Reich

Beauftragt wann
wer Lucius Verus (130-169)
wo Römisches Reich

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Victoria (Mythologie)
wo

[Zeitbezug] wann 27 v. Chr. - 284 n. Chr.
wer
wo
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